
Schulordnung
Unsere  Schule  ist  ein  Ort  der  Begegnung  und  des  gemeinsamen  Lernens.  Das  Zusammenleben  dieser
Gemeinschaft erfordert Rücksichtnahme und das Einhalten bestimmter Regeln.
Folgende Ordnung gilt für diese Schule:

1. Schulweg und Schulbeginn
1.1 Die Schüler und Schülerinnen1, die den Schulbus nicht in Anspruch nehmen, kommen frühestens 15

und spätestens 5 Minuten vor Unterrichtsbeginn auf  dem Schulgelände an.  Fahrräder und Mofas
müssen verkehrssicher  sein  und im Fahrradstellbereich abgeschlossen werden.  Das  Befahren des
Pausengeländes und des Lehrerparkplatzes mit Fahrrädern oder Mofas ist während der Pausenzeiten
nicht gestattet. Bei der Anfahrt zu den Fahrradständern bzw. bei der Abfahrt nach Schulschluss ist auf
Fußgänger Rücksicht zu nehmen.

2. Pausen und Aufsicht
Alle Schüler sind gegenüber allen Lehrkräften und Bediensteten des Gymnasiums und der Oberschule 

              auskunftspflichtig, ihren Anweisungen ist in jedem Fall Folge zu leisten.

2.1 Die Pausenzeiten:
1. große Pause: 09:25-09:50

  2. große Pause: 11:20-11:45
Mittagspause: 13:15-14:00

2.1.1 Während der Unterrichtszeit (einschl. der Pausen) darf das Schulgelände nur mit Genehmigung einer
Lehrkraft verlassen werden.

2.1.2 Schüler dürfen sich während der Pausen nur innerhalb des festgelegten Pausengeländes aufhalten. 

2.1.3 Die Mittagspausen sind wie folgt für die einzelnen Jahrgänge geregelt:
 5./6.  Jahrgang hält  sich im ersten Teil  der Mittagspause ausschließlich in der Mensa auf  und

anschließend auf dem Schulgelände.
 7./8.  Jahrgang  darf  das  Schulgelände  nicht  verlassen,  hat  aber  die  Option,  die  Mensa  zu

besuchen.
 9./10. Jahrgang darf das Schulgelände während der Mittagspause verlassen.

2.2 Zur Frühaufsicht und in den Pausen wird auf den Pausenhöfen und im Gebäude durch Lehrkräfte
Aufsicht geführt.  Vor Unterrichtsbeginn werden die Klassenräume von den jeweiligen Lehrkräften
aufgeschlossen.

2.3 Bei  Unfällen,  Streitigkeiten  und  dergleichen  wenden sich  die  Schüler  an  die  nächste  erreichbare
Lehrkraft oder an die Streitschlichter.

2.4 Als allgemeiner Aufenthaltsbereich während der Pausen steht den Schülern das Pausengelände auf
dem Hof  zur  Verfügung.  Es  kann  auch  das  Erdgeschoss,  die  Mediothek  oder  die  Mensa  genutzt
werden.  Der  Aufenthalt  in  den  Treppenhäusern  ist  nicht  gestattet.  Lauf-  und  Ballspiele  sind  im
Gebäude nicht erlaubt.

2.4.1 Der Aufenthalt im hinteren Bereich der Sportflächen (Laufbahn, Sitzecke, ehemaliger Kugelstoßplatz)
ist nicht gestattet.

2.5 Auf dem Schulhof sind Spiele, durch die andere gefährdet werden, nicht erlaubt (z. B. Werfen von
Schneebällen oder Eicheln).  Fußball  darf  nur  auf  den dafür  vorgesehenen Flächen (Ballspielplatz,
Torwand) gespielt werden.

2.6 Auf dem Schulgelände ist das Spucken und das Ausspucken von Kaugummi und Lebensmitteln
              jeglicher Art untersagt.

1 Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird ab jetzt nur noch die maskuline Form verwendet, dies schließt die weibliche
   Form mit ein.



2.7 Klassen, die in den Pausen das Gebäude wechseln müssen, dürfen ihre Taschen im jeweiligen unteren
Eingangsbereich abstellen.  Die  Fluchtwege in  den Fluren und Treppenhäusern  müssen unbedingt
freigehalten werden. 

2.8 Nach dem Gong zum Pausenende gehen die Schüler zu ihren Unterrichtsräumen und warten dort auf
die Lehrkraft. Ist nach fünf Minuten die für den Unterricht vorgesehene Lehrkraft noch nicht dort, so
erkundigt sich der Klassensprecher bzw. die Klassensprecherin im Lehrerzimmer oder Sekretariat.

2.9 Mäntel, Jacken, Mützen etc. gehören während der Unterrichtszeit grundsätzlich an die Garderobe.
Wertsachen dürfen dort nicht aufbewahrt werden.

2.10 Schüler  und  Lehrkräfte  haben  darauf  zu  achten,  dass  Abfälle  aller  Art  in  die  Papierkörbe  oder
Mülltonnen geworfen werden. 

2.11 Die  Unterrichtsräume, auch die Fach-  und Sporträume, werden geordnet  verlassen.  Dazu gehört:
Tafeln wischen, Stühle ordnen, Licht ausschalten. Die Räume werden von den Lehrkräften zu den
Pausen verschlossen. 

2.12 Bei Alarm sind die Fluchtwege gemäß der ausgehängten Fluchtpläne zu benutzen.

3. Schulleben 
3.1 Die  Schüler  sollen  einen  fairen  Umgang  miteinander  pflegen,  was  sich  in  einem  ordentlichen

Umgangston zeigt. Sie sollen eine angemessene Kleidung tragen und auf eine gesunde Lebensführung
achten.

3.2 Das Rauchen ist in der Schule und auf dem Schulgelände nicht gestattet. Auch das Mitbringen von
Tabak, Alkohol und allen Drogen ist verboten.

3.3 Waffen: siehe Waffenerlass

3.4 Handys, Smartwatches und andere elektrische Geräte müssen während des Unterrichts ausgeschaltet
in der Tasche verstaut werden, eine Stummschaltung reicht nicht aus. In den Pausen und während
der Mittagspause dürfen Handys nur ausschließlich in einem extra dafür ausgewiesenen Bereich, der
„Handyzone“,  für  zwingend notwendige  Kommunikation  benutzt  werden.  Die  für  Dritte hörbare
Tonwiedergabe  sowie  die  Aufnahme  von  Bild-,  Video-  und  Tonmaterial  ist  grundsätzlich  nicht
gestattet. Ausnahmen bedürfen der Genehmigung durch die Schulleitung, durch Lehrkräfte sowie des
Einverständnisses  der  betreffenden  Personen.  Inhalte,  die  jugendgefährdend  sind  oder  illegal
erworben wurden, sowie Inhalte, die Persönlichkeitsrechte anderer verletzen, dürfen nicht gezeigt
werden. Im Falle des Verdachts eines Verstoßes gegen diese Regelungen kann das Gerät von einer
Lehrkraft  in  Verwahrung  genommen  und  ggf.  nach  Unterrichtsschluss  im  Sekretariat,  im
Lehrerzimmer  oder  bei  der  Schulleitung  abgeholt  werden.  Im  Wiederholungsfall  werden  ggf.
Erziehungsmittel angewendet.

3.5 Skateboards  und  andere  Sportgeräte  dürfen  nicht  mit  in  die  Schule  gebracht  werden.  Diese
Gegenstände einschließlich Handys, MP3-Player usw. sind nicht versichert! 

4. Unterrichtsschluss 
4.1 Nach  Unterrichtsschluss  sind  die  Räume  und das  Mobiliar  von  Abfällen  zu  reinigen.  Die  Fenster

müssen geschlossen sein.

4.2 Die Schüler verlassen unmittelbar nach Unterrichtsschluss das Schulgelände und treten den Heimweg
an.  

5. Allgemein
Diese  Schulordnung  kann  nicht  alle  Einzelfälle  regeln.  Ergänzend  gelten  die  Schulregeln  zur
Schulordnung sowie die Absprachen zwischen Lehrkräften und Schülern. 
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